
 

Daniel Schranz, 
Projektverantwortlicher:

„Ich investiere gerne  
in Menschen, weil ich 
weiss, dass jeder ein  
Geschöpf Gottes ist und 
viel Potential hat. 
Mit der Schreinerausbil-
dung erhalten Menschen  
einer Randgruppe im  
peruanischen Tiefland
neue Perspektiven.“  

d.schranz@indicamino.org

Kontaktadresse       
indicamino 
Nebengrabenstrasse 40b 
CH–9430 St. Margrethen
Telefon 071 888 31 44
Telefax 071 888 71 10
info@indicamino.ch 
www.indicamino.org  
indicamino e.V.
Bahnhofstraße 25
D-78647 Trossingen
Telefon: 0049 7425-6633

Spendenkonto   
Postkonto
indicamino, 9430 St. Margrethen,
Konto Nr. 90-13366-5 
IBAN CH97 0900 0000 9001 3366 5  
Bankkonto
St. Galler Kantonalbank, 
9430 St. Margrethen, 
Konto Nr. 2555/017.249-02, BC 78123
IBAN CH38 0078 1255 5017 2490 2

Vermerk: 
Ausbildung Schreiner PS-003   
Alle Spenden sind steuerlich abziehbar.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

indicamino ist Mitglied der Arbeitsgemeinschaft 
Evangelischer Missionen AEM. Christliche 
Organisationen mit diesem Signet und dem Vermerk 
SEA haben den Ehrenkodex unterzeichnet.

Schreinerkurse
Praktische Ausbildung
in Pucallpa, Peru

www.indicamino.org

Ausbildungskosten   
Die Ausbildungskosten für einen Schreiner  
betragen 2500 CHF. 

Sie stellen sich wie folgt zusammen: 
CHF 900  für komplette Werkzeugkiste
CHF 800 für Reisekosten
CHF 800  für Unterkunft, Essen und  
 Gesundheitskosten

Die Eigenbeteiligung des Schreiners liegt 
bei 10 Prozent. 



Der Schreinerkurs
Darum bietet indicamino interessierten und 
begabten Menschen der indigenen Bevölkerung 
aus dem Tiefland Perus einen einfachen Schrei-
nerkurs an. Die Ausbildung macht die Lehrlinge 
mit der Handhabung und Wartung der Hand-
werkzeuge und Maschinen vertraut. 

Das Herstellen von Möbeln wie Tische,  
Stühle, Bänke, Schränke, Betten usw. sind 
wichtige Lernziele. Auch die Konstruktion  
von Häusern oder Gitarrenbau werden je  
nach Interesse der Teilnehmer unterrichtet.  
Im Ausbildungsprogramm integriert ist 
ein Bibelkurs mit Grundlagen zum Leben 
als Christ.  

Nach abgeschlossener Lehre kehrt der Schreiner 
mit einer kompletten Werkzeugkiste, die ihm 
von indicamino übergeben wird, in sein Dorf 
zurück. Dort richtet er sich eine einfache Werk-
statt ein und nimmt seine Arbeit als Schreiner 

auf. Die Schreiner werden in ihren Dörfern  
von den Fachleuten von indicamino besucht 
und betreut.

Das Ziel
Die ausgebildeten Schreiner können einfache 
Möbel und Werkzeuge für sich und die Dorf-
bewohner herstellen. Dadurch entsteht eine 
neue Einnahmequelle. Zugleich gewinnen die 
Indianer an Sicherheit und Selbstwert. 

Da indicamino immer den ganzen Menschen 
im Fokus hat und sich die Ausbildung nicht 
nur auf den technischen Bereich begrenzt, ist 
es auch Ziel, dass die Lehrlinge Jesus Christus 
besser kennen lernen. Somit kann der Glaube 
an Gott wachsen und gefestigt werden. 

Projekte von indicamino zielen darauf ab, dass 
Hilfe mit Ausbildung verbunden ist. Dabei sind 
Ausdauer und Geduld von allen gefordert. Das 
ist nötig, damit die Hilfe nachhaltig und lang-
fristig wirkt. 

…im Wandel der Zeit
Fortschritt und Technik sind längst in den 
„Urwald“ vorgedrungen. Häuser werden oft aus 
gesägten Balken und Brettern gebaut und mit 
Wellblech gedeckt. Für Möbel und Hauseinrich-
tungen werden gehobelte Bretter benötigt. 

Unterwegs mit kleinen,  
sicheren Schritten…


